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Halle a. S., 13. April.
Die Neubewaffnung der Feldartillerie.

Nachdem ſich die Frage der Neubewaffnung der Feld-
artillerie mit Rohrrücklaufgeſchützen bei faſt allen großen
Armeen der Löſung genähert hat, iſt aus dem Verlauf der
diesjährigen Reichstagsverhandlungen über den Militäretat
zu konſtatieren, daß nach eingehenden Verſuchen auch für
die deutſche Feldartillerie dasjenige Modell eines Rohr-
rücklaufgeſchützes gefunden iſt, das allen modernen An-
ſprüchen an dieſe wichtige Waffe genügen dürfte. Einzel-
heiten über die neuen Geſchütze ſind nicht bekannt ge-
worden und dürften ſolche, auch in beſchränktem Maße,
ſchwerlich in die Oeffentlichkeit dringen, bevor nicht die
Kanonen ſelbſt vollzählig zur Verausgabung an die
Truppen gelangt ſein werden. Man kann auch in dieſer
Hinſicht nur an das Beiſpiel Frankreichs erinnern, wo,
ſelbſt nach erfolgter Neubewaffnung der Feldartillerie im
Jahre 1900, das Geheimnis des Syſtems des neuen Ge-
ſchützmaterials mit ſolcher Strenge gewahrt wird, daß auch
heute noch eine ganze Reihe von Details unbekannt ge-
blieben iſt.

Nur über zwei Punkte von allgemeinem Jntereſſe
bezüglich unſerer zukünftigen Rohrrücklaufkanonen für die
Feldartillerie haben die früheren und die jüngſten Aus-
laſſungen des Kriegsminiſters und die Verhandlungen in
der Budgetkommiſſion, wie vor dem Plenum des Reichs-
tages einige Klarheit verſchafft. Zunächſt darin, daß es
ſich bei dieſen Geſchützen um kein Kompromißmodell Krupp-
Ehrhardt handelt, wie von verſchiedenen Seiten aus-
geſprochen wurde, um den Nachweis der Gleichbewertung
zu erbringen, die die Heeresverwaltung angeblich den beiden
deutſchen Geſchützfabriken geſchenkt habe. Das neue Geſchütz

Spandauer Konſtruktion anzu
bei der alker Ei vonund auch von Ehrhardt verwandt worden ſind. Dies be-

zieht ſich indeſſen nur auf die Lafetten-Konſtruktion, da die
Rohre, wie der Kriegsminiſter ſchon früher einmal bekundet
hat, die ſeinerzeit von Krupp geliefert wurden, noch bei-
behalten werden.

Was die Herſtellung der Rohre anlangt, ſo iſt übrigens
in der Reichstagsſitzung vom 27. März 1905 vom Kriegs-
miniſter eine Aeußerung getan worden, welche der Firma
Krupp auf dieſem Gebiete eine Ausnahmeſtellung zuweiſt.
Der Kriegsminiſter erklärte: „Was die Geſchützrohre an
betrifft, ſo hat ja in den ganzen Rohren Krupp zweifellos
ein Monopol, weil kein Werk imſtande iſt, die Geſchützrohre
ſo zu liefern wie er.“

„Die Hohenzollern-Legende.“ Es iſt bereits gemeldet
worden, daß der vor zwei Jahren zur Sozialdemokratie
übergetretene damalige national-ſoziale Parteiſekretär
Max Maurenbrecher jetzt im Verlage des „Vorwärts“ ein
umfangreiches Lieferungswerk „Die HohenzollernLegende“
erſcheinen läßt. Es iſt natürlich gar keine Rede davon, daß
man den Herrn Maurenbrecher zur Abfaſſung gerade eines
ſolchen Werkes ſeitens der Partei gezwungen hätte und daß
wir den ſozialdemokratiſchen Parteiſklaven bedauern müßten.
Es handelt ſich ſelbſtverſtändlich um eine völlig frei ge
wählte Aufgabe, die ſich „Genoſſe“ Maurenbrecher darum
geſtellt hat, weil ſie ihm als die zur Zeit größte, bedeutendſte
und politiſch wirkſamſte erſcheint, die in der Sozialdemo-
kratie und für ſie zu löſen iſt. Und da iſt es nun das
Charakteriſtiſche charakteriſtiſch für das Weſen der ſozial-
demokratiſchen Bewegung daß ein neu für die Sozial
demokratie gewonnener, durchaus nicht unfähiger Mann als
die für die Sozialdemokratie in gegenwärtiger Situation
zu leiſtende Hauptarbeit ein Werk betrachtet, das der Partei
ſchwerſtes Geſchütz gegen die Monarchie der Hohenzollern
zur Verfügung ſtellen ſoll, daß er alſo die ganze ſozial-
demokratiſche Bewegung in der Hauptſache als eine anti
monarchiſche und demokratiſche anſieht, was ſie
in Wahrheit auch iſt. Was für Quixotes ſind doch jene
bürgerlichen Politiker, die heute noch mit „geiſtreichen“
Vitzen gegen den „Zukunftsſtaat“ fechten, während die
Sozialdemokratie ſelber mit verdammt geſcheutem Realis-
mus drauf und dran iſt, uns den ganzen monarchiſchen
Gegenwartsſtaat und die ganze idealiſtiſch-monarchiſtiſche
Tradition über den Haufen zu werfen

Von Sr. Maj. dem Kaiſer.. Aus Korfu erhalten
wir unterm 12. April folgende Meldungen: Bei der Abend-
tafel brachte der König der Helenen in deutſcher Sprache
einen Trinkſpruch aus, in welchem er zunächſt in ſeinem
und ſeines Hauſes Namen für den ſo freundlichen Beſuch
dankte, der ihm hohe Freude bereitet habe. Beſonders
dankte der König auch für die ihm gnädigſt erteilte Ehre
eines Admirals à la suite der Kaiſerlichen Marine, eines
Ehrenamtes, welchem er ſtets beſtrebt ſein werde, würdig
zu bleiben. Eine große Ehre und Freude ſei der griechiſchen
Marine dadurch zuteil geworden, daß der Kaiſer geruht
habe, die Stelle eines Ehren- Admirals der
griechiſchen Flotte huldvollſt anzunehmen. Der
griechiſchen Flotte werde dies ein Anſporn ſein, ſtets etwas
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Tüchtiges zu leiſten. Der König ſchloß mit einigen Worten
in griechiſcher Sprache, welche Glück- und Segenswünſche
für den Kaiſer enthielten. Kaiſer Wilhelm ant-
wortete ebenfalls in deutſcher Sprache und ſprach ſeinen
herzlichſten und innigſten Dank für den freundlichen und
glänzenden Empfang von ſeiten der Königlichen Familie
und der Bevölkerung dieſes von Natur ſo reich geſegneten
ſchönen Eilandes aus. Es habe ihm große Freude bereitet,
Gelegenheit zu dieſem Beſuche zu nehmen, und namentlich
ihn zu einer Zeit ausführen zu können, wo auf alt-
hiſtoriſchem Boden in der Hauptſtadt des Landes eine Zu
ſammenkunft erleuchteter Männer aller Länder ſtattfinde,
die gekommen ſeien, um aus dem ewig unerſchöpflichen
Born des klaſſiſchen Wiſſens und Könnens zu ſchöpfen. Es
gebe keinen deutſchen Mann von Bildung, welcher nicht
von jenen großen, an dem klaſſiſchen Altertum
gewährten Jdealen erfüllt ſei, dieſelben heilig halte und
glücklich ſei, deren Geburtsſtätte zu ſchauen. Eine große
Freude und Ehre ſei es dem Kaiſer, einer Flotte anzu-
gehören, die von einer ſo ruhmreichen und glänzenden Ver-
gangenheit ſei. Zu dem geſtrigen Diner waren außer
den deutſchen und griechiſchen Würdenträgern auch die
Admirale und Kommandanten des engliſchen Ge-
ſchwaders geladen. Vor dem Palais wurde ein großes
Feuerwerk abgebrannt. Bei dem geſtrigen Beſuch des
Königs und des Kronprinzen von Griechenland auf dem
Kreuzer „Friedrich Karl“ beſichtigten die Majeſtäten und
der Kronprinz eingehend das ganze Schiff ſowie auch das
Lazarett, während die fürſtlichen Damen in der Meſſe ver-
weilten und ſpäter bei dem Kommandanten Erfriſchungen
nahmen. Heute nahmen Kronprinz Konſtantin
und die Kronprinzeſſin am erſten Frühſtück auf
der „Hohenzollern“ teil, worauf ein Ausflug nach dem
Dorfe Peleka unternommen wurde. Der Kaiſer hat

noch mehrere Vorträge. Der oben erwähnte Ausflug, an dem
die geſamte königliche Familie nebſt Gefolge teilnahmen, führte
zunächſt nach Peleka, wo an einem hervorragenden Ausſichts
punkte, der nach beiden Seiten einen Blick auf das Meer bot,
ein Zelt aufgeſchlagen war und ein Picknick ge
nommen wurde während deſſen eine griechiſche Matroſen
kapelle ſpielte. Dann wurde das Schloß Achilleion beſucht,
d Kunſtſchätze und Anlagen der König ſelbſt dem Kaiſer
zeigte.

r und zeigte, ebenſo wie das Publikum in der
Stadt, eine muſterhafte Haltung. Die königliche Familie ge
leitete den Kaiſer darauf zur Landungsſtelle, wo Seine Majeſtät
vom König und den anderen Mitgliedern des königlichen Hauſes
herzlichſt Abſchied nahm. Die deutſchen Schiffe gingen
Mittwoch abend nach Meſſina in See.

Nach der Rückkehr des Kaiſers nach Sizilien begibt ſich
die Kaiſerin mit dem Prinzen Eitel Fritz an Bord der
„Hohenzollern“ nach Taormina oder Meſſina. Das Kaiſerpaar
fährt dann nach Palermo, wo einige Tage Aufenthalt ge
nommen wird dann folgen Kreuzfahrten an der weſtlichenKüſte Siziliens. Das Oſeerfeſt wird das Kaiſerpaar in Meſſina

verbringen.
Die Marokkofrage. Der „Times“ wird von ihrem Korreſpon

denten in Tanger gemeldet „Jch höre von ſehr guter Seite, daß
der Maghzen beabſichtigt, die franzöſiſche Miſſion zur Rück-
kehrvonFesnach Tangeraufzufordern, wo die beſtimmte
Weigerung des Sultans, die vorgeſchlagenen Reformen anzunehmen, der
franzöſiſchen Geſandtſchaft amtlich mitgeteilt werden ſoll. Es iſt
indeſſen gewiß, daß ein Teil der Mitglieder des Maghzen vorziehen
würde daß die Antwort in Fes ſelbſt erteilt wird an dem
Tage, an welchem der mir ſoeben zugegangene Brief von Fes abgeſandt
wurde, war man noch zu keiner Entſcheidung gelangt. Der Sultan
wünſcht, daß Deutſchland ſobald als möglich eine Sondergeſandtſchaft
nach Fes entſenden möge, um über einen neuen Handelsvertrag zu
unterhandeln und die beſten Mittel zu erörtern, um zu einer europäiſchen
Konferenz über die Marokkofrage und zu internationalen Garantien
der Jntegrität des Landes zu gelangen.“

Ferner laſſen wir zu obiger Frage nachſtehende an uns gelangte
Auslaſſung folgen An unterrichteter Stelle in Berlin iſt nichts von
der Zirkulardepeſche des Miniſters Delcaſſé über das
franzöſiſch engliſche Abkommen bekannt, die in einem Wiener
Blatte erwähnt wird. Da einer ſolchen Depeſche auch von
den anderen Mächten nicht gedacht iſt, ſo bezweifelt man
die Richtigkeit der Meldung des Wiener Blattes, die zu
den übrigen Jnkorrektheiten des franzöſiſchen Miniſters des Auswärtigen
nur noch eine neue hinzufügen würde. Es mag ſein, daß Herr Delcaſſé
mit dem Fürſten Radolin gelegentlich auch über Marokko geſprochen hat
der Jnhalt des Abkommens mit England iſt aber offiziell in Berlin
nicht mitgeteilt worden. Das hätte ja auch durch den franzöſiſchen
Botſchafter in Berlin geſchehen können.

Schließlich melden wir noch folgendes: Der „Köln. Ztg.“ wird
unter dem geſtrigen Tage aus Berlin telegraphiert: Für die geſtrige
Nachricht der „Times“, daß die marokkaniſche Regierung die franzöſiſche
Miſſion in Fez zur Rückkehr nach Tanger auffordern wolle, um ihr dort
die Weigerung des Sultans mitzuteilen, auf die franzöſiſchen Reform-
vorſchläge einzugehen, liegt hier keine Beſtätigung vor. Nach früheren

Berichten kann man aber allerdings darauf ſchließen, daß in Marokko
nur ganz geringe Neigung herrſcht, auf franzöſiſche Wünſche einzugehen.

Die Reiſe des ſtellvertretenden deutſchen Geſandten in Marokko, Grafen
Tattenbach, nach Fez iſt in erſter Linie veranlaßt durch den Wunſch,
die Begrüßung des Kaiſers, die in Tanger durch einen Verwandten des
Sultans ſtattfand, in ähnlicher Weiſe zu erwidern. Daß dabei nicht
nur höfiſche Höflichkeiten ausgetauſcht werden, ſondern auch die politiſche
Lage erörtert wird, liegt ſehr nahe

Die Landbevölkerung brachte dem Kaiſer vielfach
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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. Se

Auslaſſungen der „Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung“: „Der
mit der interimiſtiſchen Leitung ver deutſchen Geſandt ſchaft
beauftragte Geſandte Graf Tattenbach wird ſich in nächſter Zeit
an den marokkaniſchen Hof in Fez begeben.“ „Ein Pariſer
Blatt hat behauptet, der Kaiſer beabſichtige in Lothringen ein neues
Kaiſerſchloß bauen zu laſſen und habe eigenhändig die Skizzen für das
Schloß gezeichnet, das ſich in rein mittelalterlichem Stil auf einem
Plateau über der Moſel erheben ſolle. Wir können mitteilen, daß an
dieſer Erzählung kein wahres Wort iſt.“

Der Feldpropſt der Armee, Wirkl. Geh. Rat Dr.
Adolf Maximilian Richter, tritt aus Geſund-
heitsrückſichten demnächſt in den Ruheſtand.

Zum Schmiergelderunweſen liegt ein beachtenswertes
Urteil des Kölner Oberlandesgerichts vor, das ſich gegen
einen techniſchen Leiter eines bedeutenden induſtriellen
Unternehmens richtet. Die betreffende Firma hatte dieſen
hoch veſoldeten Angeſtellten plötzlich ohne Gehaltszahlung
entlaſſen und u. a. als Entlaſſungsgrund die Annahme von
Schmiergeldern angegeben. Die Klage des Erntlaſſenen
wurde vom Landgericht abgewieſen, infolge der von ihm
eingelegten Berufung erging ſeitens des Oberlandesgerichts
ein abweiſendes Urteil, aus deſſen Begründung wir nach der
„Kölniſchen Zeitung“ folgendes entnehmen:

„Durch die Beweisaufnahme iſt feſtgeſtellt, daß der Kläger
einer Firma zu Altona, bei der er früher angeſtellt war, Aufträge
der ſeiner Leitung unterſtellten Waggonfabrik auf ſeine
Empfehlung zuführte und hierfür Gratifikationen der Altonger
Firma erhielt. Das Gericht ſieht in dieſer Handlungsweiſe einen
groben Vertrauensmißbrauch und deshalb nach
8 1330 der Gewerbeordnung einen Grund zur ſofortigen Ent
laſſung. Der Kläger, der mit hohem Gehalt als ſelbſtändiger Leiter
eines großen Betriebes angeſtellt war, war verpflichtet, unbeeinflußt
von eigennützigen Beweggründen, nur den Vorteil ſeiner Dienſt-
herrin zu ſuchen. Die Beklagte mußte ſich darauf verlaſſen, daß
er den ihr aus Anlaß des Vertrages gegebenen Rat lediglich auf
Grund ſonſtiger Erwägungen erteilte und mit keiner der von ihm
benannten Firmen falls er mehrere benannt hat in einer

thr unbekannten ihm Vermögensvorteil aus der Lieferung ver
ſchaffenden Verbindung ſtand, die ihn zu einer bewußten oder un
bewußten Pflichtvernachläſſigung bei der Empfehlung oder der Ab
nahme verleiten konnte, und die von dem anderen Teil zu dem
Zweck, den Kläger zur Wahrnehmung ihrer Jntereſſen zu be-
ſtimmen, eingegangen war. Dieſes Vertrauen hat der Kläger durch
Empfehlung der Altonger Firma unter Verſchweigung des von
dieſer ihm gegebenen GratifikationsVerſprechens gröblich getäuſcht.

Durch dieſes Urteil werden vermutlich die Schmier-
gelder- Empfänger etwas vorſichtiger, vielleicht auch
zurückhaltender gemacht werden. Aber die Schmiergelder-
Spender, die vielfach ihre „Gratifikationen“ auf-
drängen, werden ſich nicht hindern laſſen, Angeſtellte in
Verſuckung zu führen. Es wird alſo kaum zu umgehen
ſein, dem Schmiergelderunweſen geſetzgeberiſch näher zu
treten.

Ausland.
Jtalien.

Die Eiſenbahn-Entwürfe
verleihen allen Eiſenbahnern den Charakter von Staatsbeamten,
wodurch die Eiſenbahner den beſtehenden ſtrafgeſetzlichen Be
ſtimmungen über Dienſtverweigerung von Staatsbeamten unterſtellt
werden. Der „Avanti“ bezeichnet dieſen Verſuch, den Eiſenbahnern
das Streikrecht zu rauben, als ungeſetzlich. Das Streikrecht ſei
allen Kategorien von Arbeitern durch das Geſetz garantiert und nicht
durch hinterliſtige Kniffe aufzuheben. Die Erregung der Eiſen-
bahner iſt eine ungeheure. Die Lage iſt ernſt.

Der Fürſt von Bulgarien
empfing am Mittwoch vormittag den Miniſter des Auswärtigen
Tittoni Frankreich.

Der verhaftete Hauptmann Volpert,
der einer angeſehenen Familie aus Weißenburg im Elſaß ent-
ſtammt, gehörte, wie der Hauptmann Tamburini, der Kolonial
armee an. Von Freunden wird er als überſpannter Menſch ge
ſchildert, der ſchon wiederholt verſchiedene Expeditionen geplant
hatte. So hatte er während des ſüdafrikaniſchen Krieges auf eigene
Koſten mehrere franzöſiſche Kompagnien ausrüſten wollen, um an
ihrer Spitze an der Seite der Buren zu kämpfen. Volpert hat im
April 1904 an mehrere Küraſſieroffiziere von Vouziers in den
Ardennen ein mit „Wolf“ unterzeichnetes hektographiſches Rund-
ſchreiben gerichtet, in dem er ſie zur Teilnahme an einer Kolonial
expedition auffordert und ihnen 5000 Franken vor Beginn und
20 000 Franken nach deren Beendigung verſpricht. Volpert rückte
ſpäter mit Plänen heraus, eine Militärverſchwörung gegen die
republikaniſche Regierung anzuzetteln, durch die die Armee und
beſonders die Offiziere in eine ſehr klägliche Situation geraten
ſeien. Sein Anerbieten ſcheint aber von allen Offizieren, an die
er ſich gewandt, abgelehnt worden zu ſein. Hauptmann Graf
Henſen, der mit verhaftet iſt und bald als Schwede, bald als Däne
bezeichnet wird, hat vor mehr als zwanzig Jahren mit Tamburini
in der Fremdenlegion gedient. Die bonapartiſtiſch-klerikale
„Autorité“, die ſeit dem Tode Caſſagnacs von deſſen zwei Söhnen
geleitet wird, greift die bonapartiſchen Deputierten, die bei dem
Miniſter des Jnnern, Etienne, gegen den Verdacht der Teilnahme
an der Verſchwörung proteſtiert haben, ſehr ſcharf an; das Blatt
erklärt, es würde ſich niemals einem derartigen Tadel gegen die
Verſchwörer anſchließen.

Trennung von Kirche und Staat. Marine
budget.

[Depwiertenkammer.] Nach Ablehnung einiger Ab-
änderungsazräge nahm die Kammer tm 12. cr. mit 422 gegen
45 Stimmen den ganzen Artikel 1 der Vorlage betreffend die
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Trennung von Kirche und Staat an. Derſelbe ſagt Gewiſſens
freiheit und freie Ausübung der Kulte zu. Jn der Nachmittags
ſitzung des Senats gelangte das Marinebudget zur Annahme.

Rumänien.
Deputiertenkammer.

Der Finanzminiſter legte am Mittwoch den Geſetzentwurf
vor über die Konverſion von 422 Millionen Franks
fünfprozentiger Anleihen in vierprozentigeSchuldverſchreibungen zum Nettokurſe von 8756
mit einer Umlaufsdauer von vierzig Jahren.Durch dieſe Konverſion wird die jährliche Zinſenlaſt des
Staates um fünf Millionen Franks verringert.

Großbritannien.
Tadelsantrag gegen die Regierung.

[Unterhaus.] Campbell Bannerman (lib.) kündigte an, daß er
einen Tadelsantrag gegen die Regierung wegen ihrer neueren Politik
hinſichtlich der iriſchen Verwaltung einzubringen beabſichtige.
Premierminiſter Balfour verſprach, nach den Oſterferien ſolle Gelegen
heit zur Beratung des Antrages gegeben werden.

Nordamerika
Zur Antwort Caſtros.

Trotzdem die Waſſhingtoner venezolaniſche Geſandtſchaft ver-
ſichert, daß ſie über die Antwort des Präſidenten Caſtro auf die
letzte Mitteilung des amerikaniſchen Geſandten Bowen nicht unter
richtet ſei, ſpricht man in diplomatiſchen Kreiſen erregt darüber,
daß die Antwort in diplomatiſch unzuläſſigem, ſogar drohen
dem Tone gehalten ſei. Mitglieder des diplomatiſchen Korps,
die ſich im Staatsdepartement erkundigten, erhielten die Auskunft,
vor der Rückkehr des Präſidenten Rooſevelt werde nicht gegen Vene
zuela vorgegangen werden, doch wurde dazu bemerkt, wenn der
Wortlaut der Antwort eine Beleidigung Bowens enthalte, werde
man nicht darüber hinweggehen.

Der Krieg in Oftaſen.
Dem „Daily Telegraph“ wird aus Kobe telegraphiert,

der ruſſiſche Geſandte Leſſar habe einer Petkinger
Meldung zufolge von China die pachtweiſe Ueberlaſſung
eines Hafens verlangt, China habe aber das Erſuchen ent
ſchieden abgeſchlagen.

Von der Flotte. Der Kreuzer „Descartes“ und
fünf Torpedoboote liegen, wie aus Saigon ge-
meldet wird, in Sichtweite von der Küſte von St. Jacques
auf Station. Die Kanonenboote „Acherſon“ und „Styx“
ſollen dem Vernehmen nach von Saigon in See gehen, aber
nur um die Neutralität der franzöſiſchen Ge-
wäſſer zu ſchützen. Der Kreuzer „Descartes“ hat
mehrere Funkentelegramme erhalten, die aber nach fremdem
Codes abgefaßt und deshalb nicht zu überſetzen waren.
Japaniſche Schiffe kreuzen an den Küſten
von Cochinchinga, um die ruſſiſchen Schiffe zu
verhindern, ihre Kohlenvorräte zu er
gänzen und Erkundungen vorzunehmen. Eine in
Hatien (Provinz Annam) am 5. d. M. eingetroffene
chineſiſche Dſchunke berichtete, zwei japaniſche Kriegsſchiffe
hätten ihr in der Richtung von Pulo Obi Lebensmittel
abgekauft. Jn dem Falle, daß es in der Nähe der Küſte
von Cochinchina zum Kampfe kommen ſollte, würde die
einzige Folge für die Kolonie die ſein, daß havarierte
Schiffe der Kriegführenden nach Saigon kommen würden.

Aus Singapore, 12. April, liegen uns folgende
Meldungen vor: Der engliſche Kreuzer „Sutley“ iſt hier ange
kommen und meldet, daß er die ruſſiſche Flotte einſchließ-
lich ſieben Schlachtſchiffe, geſtern bei Tagesanbruch nordwärts
ſteuernd geſehen habe. Aus guter Quelle wird aus Batavia
gemeldet, daß ſich keine ruſſiſchen Kriegsſchiffe bei Muntok
(Bangka) befinden. Die ruſſiſche Flotte, welche am 8. April
hier vorüberkam, beſtand aus ſieben Schlachtſchiffen, zwei
Panzerkreuzern, fünf ungeſchützten Kreuzern, drei Hilfskreuzern,
ſieben Torpedobootszerſtörern, 17 Dampfern, einem Hoſpitalſchiff
und einem Bugſierdampfer. Dem Kohlendampfer „Hindoo“,
der in TandjongPadan auf Billiton 4200 Tonnen Cardiff-Kohlen
an Bord genommen hat, wurde hier die Ausklarierung nach
Saigon verweigert, wenn der Kapitän nicht die Verpflichtung ein
gehe, daß die Ausfolgung der Ladung in Saigon durch Ver-
mittelung des britiſchen Konſuls erfolge. Es iſt eine Abteilung
Sikhs als Wache an Bord des Schiffes gegeben worden. „Daily
Mail“ meldet aus Singapore unterm 12. er. Die ruſſiſchen
Schlachtſchiffe, welche am Sonnabend vor Singapore vorbeifuhren,
wurden von den britiſchen Marine- und Militärbehörden als die
Linienſchiffe „Jmperator Alexander III“, „Borodino“, „Knjäs
Sſuworow“, „Orel“, „Oſſljabja“, „Nawarin“ und „Sſiſſoi
Weliki“ feſtgeſtellt. (Dies meldeten wir bereits geſtern abend.)
Hingegen meldet eine Depeſche des „Daily Telegraph“ aus
Singapore unterm gleichen Datum, daß ungeachtet aller gegen
teiligen Meldungen nur das Schlachtſchiff „Sſiſſoi Weliki“ am
Sonnabend Singapore paſſiert habe. Es ſei kein Schiff vom Typ
des „Zeſſarewitſch“ bei dem Geſchwader geweſen. Der britiſche
Kreuzer „Thetis“ iſt nach derſelben Depeſche auf eilige Ordre aus
Penang geſtern in Singapore eingetroffen und wird, wie man
annimmt, dort auf die aus Hongkong entſandte Abteilung des briti-
ſchen Geſchwaders warten.

Ein Telegramm des „Daily Mail“ aus Hongkong meldet,
das amerikaniſche Schlachtſchiff „Wisconſin“ mit vier Torpedo
bootszerſtörern werde demnächſt nach Manila gehen.

Ferner verzeichnen wir noch folgende Nachrichten:
Manila, 12. April. Der engliſche Dampfer „Empire“, der

heute von Auſtralien hier eingetroffen iſt, berichtet, er habe einen
großen japaniſchen Kreuzer geſehen, der die Baſilanſtraße
zwiſchen Mindango und Borneo abpatrouillierte.

Tokio, 12. April. Wie verlautet, nehmen die Ruſſen
in Wladiwoſtok mit ſechs Unterwaſſerbooten, ſämtlich im Aus-
land gebaut, Uebungen vor. Es ſind darunter Boote von fran
zöſiſchem, engliſchem und amerikaniſchem Typ.

Nach Meldungen aus der Mandſchurei fahren die
Ruſſen fort, ihre Streitkräfte zuſammenzuziehen und
ihre Stellungen auf der Linie Tſchangtſchun-Kirin
zu befeſtigen. Die Abteilung Madrikows behält beſtändig
Fühlung mit dem japaniſchen linken Flügel; häufig finden
Scharmützel ſtatt, es dürfte möglicherweiſe zu einem
größeren Gefecht kommen. Es heißt, die Ruſſen hätten die
Gefangenen auf Sachalin bewaffnet und denjenigen Geld
und Freiheit verſprochen, die tapfer kämpfen. Dadurch wird
die Garniſon auf insgeſamt 3000 Mann gebracht, doch
zweifelt man daran, ob die Ruſſen den Verſuch machen
werden, die Jnſel zu halten.

Die Lage in Rußland.
Der Allruſſiſche ProfeſſorenKongreß, der ſeit dem 7. April

in Petersburg tagte, nahm eine Reſolution an, welche es für
notwendig erklärt, daß unverzüglich ein Rechtszuſtand auf
demokratiſcher Grundlage geſchaffen werde. Die öffentliche
Meinung, ſagt die Reſolution weiter, fordere entſcheidenden
Einfluß auf den Gang der Staatsgeſchäfte die geſamte Be
völkerung ohne Unterſchied der Nationalität, des VBekenntniſſes

und des Standes müſſe in gleichem Maße zur Volksvertretung
herangezogen werden.

Jn der Sitzung der unter dem Vorſitze des Geheimrats
Kobeko tagenden Preßkonferenz am 10. er. in Peters-
burg, an welcher die Leiter der Petersburger Telegraphen
Agenturen, ein Vertreter des Miniſteriums des Auswärtigen
und der Zenſor Lamkert teilnahmen, wurde nach langer
Debatte mit 7 gegen 2 Stimmen die Anfhebung der Zenſur
über Privattelegramme der Tageszeitungen beſchloſſen. Die
Anregung zur Aufhebung gab ein der Konferenz vorliegendes
t des Direktors der Petersburger TelegraphenAgentur,

iller.Der Kaiſer hat Mittwoch nachmittag in Zareskoje
Sſelo den neuen Botſchafter der Vereinigten Staaten, von
Lengerke-Meyer, in feierlicher Audienz zur Ueber
reichung ſeines Beglaubigungsſchreibens empfangen. Nachher
wurde der Botſchafter von der Kaiſerin und der Kaiſerin-
Witwe empfangen.

n Lodz ſind am 11. er. drei Erkrankungen an Cholera
feſtgeſtellt worden.

Aus Nah und Fern.
Der 22. Kongreß für innere Medizin wurde am Mittwoch

unter dem Vorſitze des Geheimen Hofrats Profeſſor Dr. Erb
Heidelberg in Wiesbaden eröffnet. Zur Teilnahme ſind über 300
Gelehrte aus Deutſchland, Oeſterreich, der Schweiz, Rußland,
England und Japan eingetroffen. Nach einer Begrüßung durch Ver
treter der Regierung und der Stadt hielt Geheimer Hofrat Profeſſor
Dr. Ziegler- Jena ein Referat über den Stand der Vererbungslehre
uud Biologie. Nach ihm ſprach Profeſſor Dr. Martius-
Roſtock über die Bedeutung der Vererbung und Dispoſition in der
Pathologie mit beſonderer Berückſichtigung der Tuberkuloſe. Die
Verhandlungen des Kongreſſes werden bis Sonnabend dauern.

Ein Studentenausflug nach Rügen. Jn der Lunder Studenten
vereinigung regte der Präſident an, einen gemeinſamen Ausflug
ſchwediſcher, däniſcher und deutſcher Studenten nach Rügen
zu veranſtalten. Die Studentenvereinigung beſchloß, eine Kommiſſion
zu ernennen, die eine Verſammlung der deutſchen, ſchwediſchen und
däniſchen Studenten einberufen und den Ort der Verſammlung feſt
ſetzen ſoll.s Vom Dampfer „Deſterro“. Der in Hamburg in Quarantäne ge

legte Dampfer „Deſterro“ iſt am Mittwoch vormittag auf behördliche
Anordnung ausgeräuchert worden. Sobald die Desinfektion des
Dampfers beendet iſt, wird mit der Löſchung der Ladung unter den
nötigen Vorſichtsmaßregeln fortgefahren werden. Die an Bord befindlichen
Perſonen unterliegen der ſtändigen Kontrolle durch den Hafenarzt. Es liegt
durchaus kein Grund zu Beſorgniſſen vor; alle ergriffenen Maßnahmen ſind
lediglich Vorſichtsmaßregeln. Amtlich wird dazu noch mitgeteilt:
Die Unterſuchung der auf dem Dampfer „Deſterro“ gefundenen toten
Ratten hat den Peſtverdacht beſtätigt. Die Löſchung des
Dampfers erfolgt unter den üblichen Vorſichtsmaßregeln. Die bei der
Löſchung beſchäftigteu Arbeiter unterſtehen ärztlicher Kontrolle.
Menſchen ſind nicht erkrankt.

Genickſtarre. Der „Voſſ. Ztg.“ zufolge breitet ſich die Genickſtarre
Epidemie in Oberſchleſien fortgeſetzt aus. Aus zahlreichen Ortſchaften
werden neue Erkrankungen gemeldet.

Von Johaun Valera und Frederico Balart. Aus Madrid wird
uns gemeldet: Der hervorragende ſpaniſche Schriftſteller Johann
Valeraliegtim Sterben. Der Dichter und Kritiker Frederico
Balart iſt geſtorben.

Die Studenten in Sofia demonſtrierten vorgeſtern gegen die
neue Disziplinarordnung des akademiſchen Senats. Nachts
darauf verſuchten die Studenten die Redaktion der „Wetſcherna Opſta“,
die einen ſcharfen Artikel gegen dieſe Bewegung veröffentlicht hatte, zu
demolieren. Geſtern wurden Kundgebungen in den Straßen veranſtaltet,
bei denen zahlreiche Exemplare des Blattes verbrannt wurden.

Millionenanleihe. Berlin beabſichtigt, wie ein Stadt-
verordneter in einer dortigen Bezirksvereinsverſammlung mitteilte,
eine neue Anleihe von mindeſtens 100 Millionen
aufzunehmen.

Vom engliſchen Königspaare. Der König und die Königin
von England ſind am Mittwoch vormittag von Port Mahon nach
Palma abgereiſt. „Daily Expreß“ berichtet aus Paris Das
engliſche Königspaar wird nach der Rückkehr von ſeiner Kreuzfahrt in
Paris einen 48ſtündigen Aufenthalt nehmen. Die
Ankunft erfolgt am 1. oder 2. Mai es werden verſchiedene Feſtlich
keiten zu Ehren des Königspaares ſtattfinden. Das Königspaar wird
in der engliſchen Geſandtſchaft Wohnung nehmen.

Dampfer beſchlagnahmt. Lloyds Agency erfährt aus Jokohama,
daß der norwegiſche Dampfer „Henry Bolckow“ beſchlagnahmt worden iſt.

Die Gräfin Montignoſo erklärt in beſtimmteſter Weiſe die Meldung
ſächſiſcher Blätter für un richtig, daß ſie ſich bereit erklärt habe, die
Prinzeſſin Monica dem ſächſiſchen Hofe gegen das Verſprechen einer
jährlichen Zahlung von 60000 Mk. auszuliefern. Sie habe hiervon
den Advokaten Mattaroli bereits in Kenntnis geſetzt die Sachlage ſei
ſeit dem 18. März, wo die Auszahlung der ihr ausgeſetzten Gelder
eingeſtellt wurde, unverändert. Aus Salzburg wird uns zu
obiger Angelegenheit geſchrieben Nach Erkundigungen am tos-
kaniſchen Hofe bleibt die kleine Prinzeſſin Anna Monica Pia
bis zu ihrem vierten Lebensjahre laut der getroffenen Vereinbarung bei
der Mutter. Gräfin Montignoſo kehrt Ende Mai nach
Rorſchach zurück.

Boykottſchutzverband. Arbeiterentlaſſungen. Nachdem ein
Boykottſchutzverband rheiniſch weſtfäliſcher Brauereien im kleinen Um
fange ſchon beſtanden hatte, wurde am 12. er. in Köln in einer Ver
ſammlung von Brauerei Leitern ein Boykottſchutzverband rheiniſch
weſtfäliſcher Brauereien gegründet, dem ungefähr 200 Brauereien
angehören, und der note elle Akt über die Gründung vollzogen. Die
Verſammlung ſprach den boykottierten Brauereien von Köln und Um
gegend ihre volle Sympathie aus und beſchloß einſtimmig am 28. April
in ſämtlichen Verbandsbrauereien die Hälfte aller zum Zentralverbande
deutſcher Brauereiarbeiter gehörigen Arbeiter zu entlaſſen, falls bis dahin
der Boykott nicht aufgehoben iſt.

Oldenburgiſche Landes-Ausſtellung. Die Landesgewerbe und
Jnduſtrie- Ausſtellung in Oldenburg, verbunden mit einer nord
weſtdeutſchen Kunſtausſtellung und Ausſtellung kunſtgewerblicher
Altertümer, wird am 9. Juni, am Freitag vor dem Pefingſtfeſte,
von ihrem Protektor, dem Großherzog Friedrich Auguſt von Olden
burg, eröffnet werden.

Letzte Telegramme.
Berlin, 12. April. Der deutſch-marokkaniſche

Handelsvertrag iſt, wie der „L.-A.“ meldet, durch einen
Notenwechſel zwiſchen Dr. Kühl mann in Tanger und
der marokkaniſchen Regierung in Fez zuſtande-
gekommen. Der bisher beſtehende Handels und Freund-
ſchaftsvertrag ſchloß gewiſſe, jetzt formulierte Rechte inbezug
auf Küſtenſchiffahrt, die weiterer Ausdehnung fähig ſcheint,
nicht ein. Trotzdem bisher Klagen auf dieſem Gebiete nicht
vorlagen, ſchien der neue Vertrag notwendig, weil gewiſſe
Monopolbeſtrebungen Frankreichs nach dieſer Richtung er
kennbar waren.

Berlin, 12. April. Nach der „Deutſchen Tageszeitung“
iſt die Abſicht aufgegeben worden, den Landtag in der
laufenden Seſſion noch mit der Abänderung des Landtags-
wahlgeſetzes zu beſchäftigen.

Bochum, 12. April. Auf der Zeche „Miniſter Stein“
ſollte geſtern die Unterſuchung über die Beſchwerden der Ber
leute ſtattfinden. Das Oberbergamt hatte ſeine Pertreter ge

ſandt, ebenſo die Zechenverwaltung. Die Vertrauensleute der
Belegſchaft erſchienen jedoch nicht.
D. Tanger, 12. April. Die Uebernahme der Geſchäfts
leitung der hieſigen deutſchen Geſandtſchaft durch Graf
Tattenbach erregt hier großes Aufſehen. Man erblickt darin
eine anti franzöſiſche Demonſtration und nimmt an, dieſe
Ernennung mache eine baldige Reiſe der Geſandtſchaft nachFez wahrſcheinlich

Paris, 12. April. Jn der Komplottangelegenheit wurven
heute zwei weitere Verhaftungen vorgenommen. Es handelt
ſich um frühere Offiziere der Kolonialarmee.

Paris, 12. April. Zwiſchen Frankreich und Ruß-
land ſchweben Verhandlungen zwecks Abſchluſſes eines
Handels abkommens.

Petersburg, 12. April. Jn Helſingfors iſt geſtern die
Gattin des bekannten Moskauer Arztes Dr. Koutmankel
verhaftet und von Gendarmen nach Petersburg gebracht worden,
wo ſie ſofort in der h Perlen interniert wurde.
Die Verhaftete ſoll mit der finländiſchen revolutionär-anar
chiſtiſchen Partei in Verbindung geſtanden haben.

Tokio, 12. April. Die Nachricht von dem nahe Bevor
ſtehen einer Schlacht zwiſchen der japaniſchen und ruſſiſchen
Flotte ruft hier große Aufregung hervor. Jn der Preſſe ſieht
man die ſchlimmſte Gefahr in der Bedrohung der sSchiffahrt. Man nimmt an, daß das ruſfiſche eſchwader

einen Schutzhafen im ſüdlichen China aufſuchen und den Kampf
mit Togos Flotte nicht aufnehmen wird, bevor nicht die Ver
einigung mit den Kreuzern in Wladiwoſtok ſtattgefunden hat.

London, 12. April. Eine Drahtung des „Daily Tele
graph“ aus Shanghai vom 11. April beſagt, daß Linewitſch
Vorbereitungen treffe, vor Beginn der Regenzeit eine neue
Schlacht zwiſchen Kirin-Tſchangtſchun zu liefern.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 14. April Bedeckt, trübe, ſtarker Wind, kuhl, Strichregen.
Sonnabend, 15. April Regen, ſehr heftiger Wind, kühl

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der Königl. ElbſtromBauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagszeit.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Vom Magdeburger Rohzuckermarkt wird der „B. B.Z.“
über die Woche vom 4. bis 10. April geſchrieben: Die Stimmung
am Fabrikzu ckermarkt war zunächſt ruhig, ſtetig, ſpäter
ruhiger, zum Schluß matt. Jn neuer Ernte lag fortgeſetzt Angebot
zu 11,50--11,25 A ohne Sack, ab Stationen, 88 Rend. die
50 Kilogramm vor. Jn Nacherzeugniſſen lagen nur kleine Zu
fuhren vor, für welche die Eigner zuerſt unveränderte, ſpäter nur
ca. 20 die 50 Kilogramm ermäßigte Preiſe erzielten. Der
Verlauf des heutigen Marktes war ruhig. Die amtliche Feſt
ſtellung ergab für: Kornzucker, Grundlage 88 96 Rend. 14,10 bis
14,25 Nacherzeugniſſe, Grundl. 75 96 Rend., 11,10 bis 11,30
beide ohne Sack die 50 Kilogramm ab Stationen. Der hieſige
amtliche Wochenbericht bezifferte die Umſätze auf 262 000 Zentner
(greifbar, ſowie Lieferung aus erſter Hand), ſonſt meldeten Ham-
burg 199 000 Ztr. (greifbar, ſowie Lieferung erſter und zweiter
Hand), Braunſchweig 10 000 Ztr., Halle a. S. 90000 Ztr.,
Stettin 5000 Zentner, Danzig 11 000 Ztr. greifbar, 21 000 Ztr.
Lieferung, Breslau 3000 Ztr. greifbar, 80 000 Ztir. Lieferung.
Raffinaden blieben am Platze weiter geſchäftslos. Abſchlüſſe
in Granulated wurden nicht gemeldet. Der Termin-
markt ſetzte ruhig ein. Am Donnerstag abend ſtellte ſich auf
Regenmeldungen in Kuba plötzliche Feſtigkeit ein, von der jedoch am
Freitag nichts mehr zu ſpüren war, da ungünſtige Gerüchte über
die Höhe des öſterreichiſchen Verbrauchs umliefen, außerdem
Depeſchen vorlagen, wonach der Verbrauch Englands im März nur
85 000 Tonnen 28 145 000 Tonnen gleichzeitig im Vorjahre
betragen hat. Nach Reſem Rückgang trat Sonnabend nachmittag,
weil England nicht im gleichen Maße gefolgt war, eine Erholung
von 10 die 100 Kilogramm für laufende und 5 die 100 Kilo
gramm für neue Ernte ein. Der Verlauf des heutigen Marktes
war ſtetig; die amtliche Feſtſtellung ergab für Kornzucker, Grundl.
88 Rend. die 100 Kilogramm fob Hamburg April 28,70 Gd.
29,00 Br., Mai 29,10 Gd., 29,15 Br., Auguſt 29,40
Geld, 29,45 C Br., 29,45-29,40—29,45 29, 4216 bez.,
Oktober 28,65 A Gd., 28,75 Br., Oktober Dezember 28,20
Geld, 23,25 A Br., Januar-März 23,25 Gd., 23,35 Br.
Danach ſteht Iaufende Ernte 55——60 neue 15 S die 100
Kilogramm niedriger wie am vergangenen Montag. Die eng-
l iſſchen Märkte ſetzten feſt ein, gingen aber ſchnell ruhiger auf
größere Glattſtellungen hin. Schlußpreiſe Sonnabend mittag für
Beet, 88 Rend. p. ewt., fob Hamburg: April 14 ſh. 434 d. Wert,
Mai 14 ſh. 534 d. bez. Auguſt 14 ſh. 8 d. bez., Oktober 11 ſh.

O d. Käufer, November Dezember 11 ſh. 554 d. Wert. Danach
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ſteht alte Ernte 216 d., neue d. niedriger wie am vorauf-
gegangenen Sonnabend. Engliſche Raffinaden zuerſt 116 d. p. cwt.
höher, ſpäter wieder ruhiger. Granulated zuerſt ruhig, dann
ſtetiger, darauf ſchwächer, ſchließlich ſtetig. Kolonialzucker niedrige
Sorten eher zu Abgebers Gunſten, Grocery Cryſtalliſed unverändert
bis 3 d. p. cwt. niedriger. Wenig Geſchäft. Der Pariſer
Markt eröffnete in feſter Haltung, verfiel jedoch ſchnell der Mattig
keit infolge der ſtarken Andienungen und behielt dieſe Haltung faſt
durchweg bei. Schlußpreiſe Sonnabend mittag für Weiß Nr. 3
die 100 Kilogramm: April 40 Fr., Mai- Auguſt 40,6216 Fr.,
Juli-Auguſt 40,75 Fr., Oktober- Januar 34,624 Fr. Danach hat
laufende Ernte 1,6216 Fr., neue 0,626 Fr. die 100 Kilogramm
gegen vergangenen Sonnabend eingebüßt. Der Prager Markt
war ruhig, dann ſtetiger, danach ruhiger, ſchließlich matt.
New- York war in der erſten Wochenhälfte ſtetig, ſpäter ruhig
zu i Cts. plb. niedrigen Preiſen für Muscovaden und Zentri-
fugals. Der Abzug in Raffinaden läßt ſehr zu wünſchen übrig,
verſchiedene Raffinerien haben ihre Einſchmelzungen eingeſchränkt.
Jn den Rübenzuckerdiſtrikten herrſchte dieſe Woche in Kanſas und
Nebrasca kaltes Wetter, ebenſo im Südweſten der Staaten. Jm
Luiſiana-Diſtrikt (21.3.) war das Wetter günſtig für das
Auslegen des Saatrohres. Auf Kuba waren dieſe Woche 164
Zentralen gegen 171 bezw. 171 bezw. 152 in den Vorjahren in
Betrieb. Jn dieſer Woche fanden auf Kuba wiederum verſchiedent
lich ſtärkere Strichregen ſtatt, die zwar die Mahlarbeiten etwas
ſtörten, die aber für das junge Rohr, für die Feldarbeiten und für
das Stoppelrohr von großem Vorteil waren. Demerara meldet vom
22. März teilweiſe Regenſchauer, mehr Regen bleibt erwünſcht.
Trinidad (23. März) hatte gute Niederſchläge, die gern geſehen
wurden. Die Ernte Argentiniens für 1905,06 wird auf 130 000
bis 140 000 Tonnen geſchätzt gegen 126 550 Tonnen bezgl.
142 895 Tonnen in den Vorjahren. Die Ernte Mexikos 1904/05
wird auf 115 000 Tonnen gegen 107 547 Tonnen bezgl. 112 679
bezgl. 103 110 Tonnen in den Vorjahren veranſchlagt. Java
führte im März nach Europa und Amerika 6920 Tonnen gegen 0
in den Vorjahren, nach dem Oſten 13 470 Tonnen gegen 30 750
bezgl. 23 720 Tonnen in den Vorjahren aus. Die Ernte von
Barbados wird laut Bericht vom 16. März auf 42 000--45 000
Tonnen geſchätzt. Ueber Mauritius iſt die Woche ein Hurrican
gegangen, der wohltuende Regen im Gefolge hatte. Der Stand der
Ernte bleibt gut. Jn Deutſchland war das Wetter in der erſten
Hälfte dieſer Berichtszeit vielfach regneriſch. Hier in Magdeburg
ſind vom 1. bis 7. April 21,6 Millimeter Niederſchlag gegen 5,1
Millimeter Niederſchlag gleichzeitig 1904 gefallen. Jm Gebirge
(Harz, Thüringen und Rieſengebirge) iſt um Wochenmitte viel
Schnee gefallen, der ſich auch mehrfach in die angrenzenden Ebenen
erſtreckte. Die Nächte zum Freitag, Sonnabend und Sonntag
brachten ſtrengeren Froſt (bis 8 Grad wurden beobachtet),
welcher in Thüringen größeren Schaden angerichtet haben ſoll. Mit
den Rübenausſaaten hat man hier und da begonnen; aus Poſen
berichtet man, daß der Mehranbau ſich jetzt auf 7——9 95 ſtellen ſoll.
Oeſterreich hatte ähnliche Witterungsverhältniſſe, mit dem Rüben-
liegen hat man ſtellenweiſe begonnen. Jm Gebirge iſt neuerdings
Schneefall eingetreten. Frankreich hatte auch dieſe Woche neben
bedeckten ſowie ſchönen Tagen, Regenwetter. Jn der zweiten
Wochenhälfte traten Nachtfröſte ein. Aus Belgien und Holland
liegen neuere, die Lage weſentlich ändernde Nachrichten nicht vor.
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Tages-Markktberichte.

Berlin, 12. April. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen märk. 172,00 bis
173,00 ab Bahn. Roggen, märk. 137,50 138,00 ab Bahn.
Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 139,00--153,00 ſchwere 154,00
bis 160,00 ruſſiſche und Donaugerſte 125,00 138,00 ab Bahn
und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und
ſchleſ. fein 153,00 162,00 mittel 145,00 152,00 gering
139,00-—-144,00 ruſſ. fein 144,00--150,00 mittel und gering
138,00 143,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
120,00--121,00 runder 128,00 130,00 C. frei Wagen. Erbſen,
inländ. und ausländ. Futterware mittel 144,00 150,00 feine und
Taubenerbſen 150,00--157,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizen
mehl 00 20,50--23,00 Roggenmehl 0 und 1 16,60 17,80
Weizenkleie 10,80--11,50 Roggenkleie 11,00--11,70 A. Mittags
börſe Weizen, Mai 173,00 Ac., Juli 173,25 September 171,00
bis 170,75 Dezember 173,25-- 173,00 Roggen, Mai 143,50
bis 143,75 Juli 144,50--144,57 September 142,25
Dezember 144,50 144,25--144,50 A. Hafer, Mai 137,00 Juli
138,00 c. Mais, Mai 119,00 A. Weizenmehl 00 20,50--23,00 A.
Roggenmehl 0 und 1116,60--17,80 A. Rüböl, Mai 46,80--47,70 46,90
Mark, Oktober 48,50--48,40--48,50 Dezember 48,60 G.
Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Mai 173,00 Juli
173,25 September 170,75 Oktober 171,00 Dezember
173,00 A. Roggen, Mai 143,75 Juli 144,75 AC., September
142,50 Oktober 143,00 Dezember 144,75 Hafer, Mai
137,00 Juli 138,00 September 137,75 Oktober 137,75 C.
Mais, Mai 119,00 Juli 116,50 September 116,50 A. Mehl,
Mai 16,95 Juli 17,40 September 17,50 Rüböl, loko
46,70 Mai 46,80 Oktober 48,40

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

12. April 1905.
Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte Hafer
Königsberg i. Pr. 165--168 131 133 W 126 130
Allenſtein 158 165 120--125 130 140 130 140

Lötzen S 130 130Fanzig 172 133 147-- 148 131-133Thorn 163 168 126-132 136 144 135--140Uckermark 168--172 131-134 150 158 145--150
Mittelmark, Priegnitz 170--173 132 138 148--156 145 160
Neumark 168 172. 132 135 150 160 144--148Lauſitz 170 180 133--138 150--160 152 158
Stettin (Bezirk) 165- 1691 132 137x 145--155 138 150
Stettin (Platz) 165 -169x 132 1371 145 155 138 150
Poſen 161--171 128--133 141--147 138--140
Bromberg 166 128 142Znin 174--178 132--136 150 154 136 140
Krotoſchin 166 168 129 131 150 155 134--136
Breslau 161--171 129-136 143 160 137--147
Lüben 162--169 125 132 148--155 141 148
Schönau (Katzb.) 164--171 126 133 a 138 142
Glatz 161--171 128--138 150--160 139 149
Magdeburg 163 168 137--142 163 172 151 155
Altmark 165--170 134-138 144 154Merſeburg, öſtl. d. Mulde 162--175 132--140 140--165 145--160
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 160--175 130 143 165--185 145--160
Erfurt 165-- 180 137--145 160--180 145-- 160
Kiel 168 145 148 144--150 142--146Heide i. Holſt. 170 155 140Flensburg 174 146 150 146Hannover Süd 170 171 145 146 150 160

do. Elbe Weſer 160--165 135--145 120 160 122 133
Münſterland 178--180 159 154 7 145Weſtf. Jnduſtriebezirkte 167--175 143--151 122--127 143--151
Sauerland 175 140--145 132 135 155 157
Paderbornerland 159 175 145--153 137--140 148 156
Kaſſel 172 175 148 150 152 160Neuß 175--180 141--146 132 142Goch 183 186 152 163 153 155Thüringen 169 171 136-138 166 172 145--147
Bayern 180--199 2 152 196Württemberg 7 7 180 186 149 156Baden 176-192 155--160 180--185 147 180
ElſaßLothringen 180--189 150--1553 1350--155

Kernen enthülſter Spelz, Dinkel, Feſen: Bayern 192--199,
Baden 190-193, Württemberg 192 198

b) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt
und Börſenplätzen des Jnlandes:

Stadt

Berlin u 174 7 132
Breslau 172 136 160 147Poſen 171 133 147 140Hannover 171 146 180 165Neuß 180 146 142Hamburg 172 147München S 7Augsburg SStuttgart I S 2 22Mannheim 179 151 S 140Danzig 172 133 148 133Stettin 169 137 155 150e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 12. April am 11. April

Newyork Weizen loko 108 Tts. A. 167,60 109 Cts. A. 75
Chicago Mai 1145 e Cts. 177,65 1142 Cts.
Liverpool Mai 6 ſh. 65/ d. 147,85 6 ſh. 7 d. 149,05
Odeſſa loko 93 Kop. 121,40 93 Kop. 121,40
Riga loko 1003 Kop. 131,20 100x Kop. 131,20
Paris v April 23,60 Fes. 192,00 23,60 Fcs. 192,00
Antwerpen sS Fcs. Fes.Budapeſt April 17,74 Kr. 151,30 17,74 Kr. 151,30
BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 655 ctvs. pap. 116,60
Odeſſa Roggen loko 78 Kop. 101,80 78 Kop. 101,80
Riga loko 85 Kop. 111,00 85 Kop. 111,00
Antwerpen Fcs. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.iga loko 74 Kop. 97,25 74x Kop. 97,25Odeſſa Futtergerſte loko 67 Kop. 87,45 67 Kop. 87,45
Riga loko 75 Kop. 97,90 75 Kop.NewYork Mais Mai 53 Cts. 88,15 53 Cts. 87,95
Odeſſa Kop. 7 Kop.Budapeſt Mai 14,80 Kr. 126,20 14,80 Kr. 126,20
Antwerpen Kop. Fres. eBuenosAires loko ct. pap. 3990 ctvs. pap 69,40

bdfr. Buenos Aires. Roſario.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 6,75 nach Rotterdam 6,25
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 7,25 nach Rotterdam 6,75 c.
d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich

FrachtZollSpeſen.
Hamburtzg, 12. April 1905.

Weizen;
Kanſas II September Oktober .75
La Plata 80 kg ſchwimmend 173

81 Mai Juni 174Kurachi weiß Juni Juli 166Delhi 1701Roggen:
Südruſſ. 915 Pud April (a. St.) 145

915 Nikbslajew prompt 151
Donau-Bulgar. 72/73 kg September Oktober 130

Hafer:Nordruſſ. April Mai Juni je nach Gewicht

und Muſter 132 137 CFuttergerſte:
Südruſſ. April 6061 kg 1164 bez.
u Herbſt x 111Juni /Juli, 116Juli 112 bez.März (n. St.) 60/61 kg 1185

Mai 66,67 kg 1e1ſchwimm. l22Mais:
La Plata April Mai 112X c. bez.Mai Juni 7113Mixed Mai Juni 211Juli Auguſt 112 bez.Magdeburg, 12. April. Getreide und Futtermittel.

(Gebr. Friedeberg.) Glatter Weizen 166 169 Rauhweizen
160--166 Roggen 137--140 Chevaliergerſte 168 173 A.
Landgerſte inländ. Hafer 147--150 ruſſ. 138 146
für 1000 kg.

Magdeburger Handelsbericht vom 12. April. (Nichtamtlich.)
Prima Kartoffelſtärke und -Mehl 28,25 für 100 kg.

Wochen-Marktberichte,
Bericht über Butter, Schmalz und Speck von Gebr. Gauſe

in Berlin, 12. April. (Originalbericht der „Hall. Ztg.“) Butter:
Die billigen Angebote von den Exportplätzen, hauptſächlich von däniſcher
und ſchwediſcher Molkereibutter, drücken ſehr auf den Markt, ſodaß es
ſchwer hält, feinſte Butter zu unveränderten Preiſen zu räumen.
Von ruſſiſcher und ſibiriſcher Meiereibutter trafen größere Sendungen
ein, die zu etwas billigeren Preiſen ſchlank Käufer fanden.
Die heutigen Notierungen ſind: Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ia
Qualität 114--119 do. IIa Qualität 112--117 A. Schmalz:
Wenn auch die Preiſe an den amerikaniſchen Börſen kaum eine Ver-
änderung zeigen, ſo verlaufen die Märkte doch in feſter Haltung, wozu
einerſeits der gute Export, andererſeits die Beſtrebungen der großen
Packer angeſichts der auch in Amerika ſteigenden Schweinepreiſe höhere
Verkaufspreiſe zu erzielen beitragen. Jm Jnlande ſind die Vorräte
infolge der verzögerten Ankünfte klein. Die heutigen Notierungen
ſind: Choice Weſtern Steam 44,00 44,50 amerikaniſches Tafel

malz Boruſſia 45,50 Berliner Stadtſchmalz Krone 46,00
erliner Bratenſchmalz Kornblume 48--52 in Tierces. Speck:

Bei feſten Preiſen guter Konſum.

Viehmärkte,

Berliu, 12. April. Städ tiſcher Schlachtviehmarkt.
(Amtlicher Bericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden
370 Rinder, 2781 Kälber, 1090 Schafe, 14 349 Schweine. Bezahlt
wurden für 100 Pfund oder 50 kg Schlachtgewicht in (bezw.
für 1 Pfund in Pfennigen). Ochſen, Bullen und Kalben notizlos.
Kälber: a. feinſte Maſtkälber (Vollmilchmaſt) und beſte Saug-
kälber 81--85 b. mittlere Maſtkälber und gute Saugkälber
72--78 e. geringe Saugkälber 56—-65; d. ältere gering
genährte Kälber (Freſſer) fehlen. Schafe: a. Maſtlämmer
und jüngere Maſthammel 65--68 b. ältere Maſthammel 56-—62;
e. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 50-—-54; d. Hol-
ſteiner Niederungsſchafe pro 100 Pfd. Lebendgewicht fehlen.
Schweine Man zahlte für 100 Pfd. (oder 50 Kg) lebend mit 20
Taraabzug a. vollfleiſchige feinerer Raſſen und deren Kreuzungen
64; b. fleiſchige 61--63 e. Frs entwickelte 57—-60 d. Sauen
60. Verlauf und Tendenz: Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr
20 Stück unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete ſich ruhig. Bei den
Schafen fanden etwa 800 Stück Abſatz. Der Schweinemarkt verlief
ruhig und wird vorausſichtlich kaum ganz geräumt; kernige ausgeſuchte
Schweine brachten Preiſe über Notiz.

Hamburg, 12. April. (Bericht der Notierungs-
Kommiſſion.) Schweinemarkt auf dem Viehhof „Sternſchanze“
vom e bis ne f r Sebondgewuh

s wurde gezahlt für 50 ebendgewicht nach Abzug vereinbarter nebenſtehender Tara. da
Montag Dienstag Mittwoch
10. 4. 11. 4. 12. 4.Beſte ſchwere reine Schweine 6263 62-63 62 20 T.

Schwere Mittelware 62-63 62--62 62 22Gute leichte Mittelware
Geringere Mittelware
Sauen nach Qualität

Der Handel war

62621 61-62 6162 22
58 60 575-60 5558 24
55--59 5559 55-58 ſchw.

wenig regelebhaft rege

Waren- und Produktenberichte.
Getreidtreide.

Hamburg, 12. April. Weizen ruhig, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 172 174. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
144--146, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 110,00. Gerſte ruhig, ſüdruſſiſche
cif. April 96,75. Hafer ruhig, Holſteiner u. Mecklenburg. 142--148.
Mais ruhig, Americ. mixed cif. 96,50, La Plata cif. Mai 97,50.

Peſt, 12. April. Weizen matt, April 17,58 Gd,, 17,60 Br.,
per Mai 17,48 Gd., 17,50 Br., per Oktober 16,40 Gd., 16,42 Br.
Roggen per April 14,36 Gd., Br., per Oktober 13,26 Gd., 13,28
Br. Hafer per April 13,80 Gd., 13,82 Br., per Oktober 11,74 Gd.,
11,76 Br. Mais per Mai 14,80 Gd., 14,82 Br., per Juli 14,44
Gd., 14,46 Br.

Paris, 12. April. (Anfang). Weizen feſt, per April 23,65,
er Mai 24,00, per Mai-Auguſt 23,90, per September Dezember 21,65.
oggen ruhig, per April 16,25, per September Dezember 15,00.

Paris, 12. April. (Schluß). Weizen feſt, per April 23,75, per
Mai 24,10, per Mai-Auguſt 24,05, per September- Dezember 21,70.
Roggen ruhig, per April 15,25, per September Dezember 15,00.

Antwerpen, 12. April. Weizen ſtetig, Mais ruhig, Gerſte ſtetig,
Hafer feſt.

London, 12. April. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
New-York, 12. April. (Telegramm.) Roter Winter Weizen loko

1101/,, per Mai 108 per Juli 92, per September 86/, per Dez.
Mais per Mai 538/ per Juli 535 per September

Mehl 3,80. Getreidefracht 1 ßChicago, 12. April. (Telegr.) Weizen per Mai 115/, per Juli
87 Mais per Juli 48

Peſt, 12. April. Raps per Auguſt 23,40 Gd., 23,60 Br.
ucker.

Hamburg, 12, April. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per April 28,85, per Mai 29,15, per Auguſt 29,60, per Oktober
23,70, per Dezember 23,05, per März 23,35. Stetig.

Hamburg, 12. April. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per April 28,50, per Mai 28,75, per Auguſt 29,15, per Oktober
23,50, per Dezember 22,90, per März Matt.

London, 12. April. 960 JavazZucker loko ſtetig, 15 ſh. 6 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko matt, 14 ſh. 42 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 12. April, nachm. KaffeeTermin Notierungen. Nur

für Good average Santos Mai 36 G., September 36 G., Dezember
374 G., März 373, G. Tendenz: Behauptet.
t pherdam, 12. April. JavaKaffee good ordinary ruhig,
oko 29

Havre, 12. April. Kaffee. Good average Santos per Mai 43,75,
September 44,00, Dezember 44,50, März 45,00. Tendenz Ruhig.

New-York, 11. April. Kaffee ſchloß ſtetig, 20--10 Punkte niedriger.
Zufuhren in Rio 3000 Sack, in Santos 4000 Sack.

Petroleum.
6 9 amburg, 12. April. Petroleum behpt., Standard white loko

„80 Br.
Antwerpen, 12. April. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

175 bez. u. Br., do. per April 178/, Br., do. per Mai 18 Br., do.
per September 18 Br. Flau,

NewYork, 12. April. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,05, do. in Philadelphia 7,00, do. in Refined
Caſes 9,75, do. Credit Balances at Oil City 1,33.

Spiritus. 9Nordhauſen, 12. April. Branntwein 40 Vol.9 für 100 Kilogr.
(105-- 106 Ltr.) 66,00-—68,00 Mk. Branntwein 45 Vol. für 100
Kilogr. (106--107 Ltr.) 74,00--76,00 Mk. loko und auf dreimonat
liche Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Ver. Nordh.
KornBranntweinfabrikanten durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 12. April. Spiritus matt, April 23,50 G., April-
Mai 23,50 G., MaiJuni 23,50 G.

Paris, 12. April. (Anfangsbericht). Spiritus feſt, April
48,25, Mai 48,25, Mai-Auguſt 48,25, September Dezember 43,00.

Paris, 12. April. (Schlußbericht.) Spiritus behauptet, April
48,50, Mai 48,25, MaiAuguſt 48,25, September Dezember 43,25.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 12. April. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 23,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis
38,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 12. April. Rüböl loco 50,00, Mai 49,50.
Hamburg, 12. April. Rübsl feſt, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 12, April. Leinöl ſehr ſeſt, loco 17 JuniAuguſt

18 Sept. -Dez. 18 Jan. -Mai 19
Paris, 12. April. (SchlußBericht.) Rüböl behpt., April 50,00,

Mai 48,75, MaiAuguſt 49,75, Sept. -Dez. 49,25.
NewYort, 12. April. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,50, do. Rohe und Brothers 7,55.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 12. April. Kartoffelſtärke 27,50—28,00 Mk., Kartoffelmehl
27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke 15,40 Mk.

Hamburg, 11. April. Kartoffelſtärke 28——28 Mk., Lieferung
April-Mai 28—28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28-28 Mk.,
Lieferung AprilMai 28 28 Mk., SuperiorStärke 28 —29 Mk.,
Superior-Mehl 284 -29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 12. April. Eßkartoſſeln 7,50-—-9,50 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. EierMagdeburg, 12. April. Rindfleiſch im Großhandel 0,92 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,40-—-1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20--1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,80—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20-- 1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40—-1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,60 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,00--3,60 Mk.

Stroh. Heu.Magdeburg, 12. April. Richtſtroh 4,20-—4,80 Mk., Krumm
ſtroh 3,20--3,80 Mk., Heu 8,00--9,50 M. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
Premen, 12. April. Baumwolle Ruhig. Upland middling

loco 40 Pfg.
Antwerpen, 12, April. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Mai

5,10 Verkäufer, September 5,15 Verkäufer. Ruhig.
Havre, 11. April. 3 Uhr. Wolle. April 165,00,

Oktober 163,50. Tendenz Ruhig.
Liverpool, 12. April. (Schluß-Bericht.) Baum wolle. Um

ſatz 8000 Ballen, davon für Spekulation und Export 300 Walen.
Tendenz Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per April 4,11, Per Aug.Sept. 4,16,
Juni 414, Roo.Dez. 410

„zJuli-Auguſt 4,15, Dez.-Jan. 4,20.Metalle.
Amſterdam, 12. April. Baneazinn feſt, loco 85.
London, 12. April. Silber 26 Lſtrl., ChiliKupfer 677,16 Lſtrl.,

per 3 Monate 6718 Lſtrl., Blei ſpan. 127/, Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.
Zinn 145 Lſtrl., Zink 235/, Lſtrl.

Glasgow, 12. April. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 49 sh. 34 d.

Rio de Janeiro, 11. April. Wechſel auf London 1616

für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein.

Für die Jnſerate verantwortlich Pa ul Kerſten, Halle a. S.

Telephon 158. Mit 1 Beilage,
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